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Samstag dw 6 . Dezör. Einrückungspreis der Ispalt. Zeile für Mensteig
und nahe Umgebung bei lmal . Einrückung 8 ^

bei mebrmalioer ie 8 auswärts ie 8
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Amtliches.
Die zweite Lehrerdienstprüfnnq hat n . a . erstanden:

Adolf Bachteler, Präparandeniehrer in Nagold.

D Die Wiedereröffnung des Reichstages,
welche am Dienstag stattgesunden hat . regt die
öffentliche Meinung nicht allzusehr auf . Die
Vorlagen, welche in der nun wieder cröffneten
Session den Reichstag beschäftigen werden, sind
bekannt. Es sind zumeist rein technische Ge¬
setze, welche wohl für gewisse Kreise der In¬
dustrie, der Landwirtschaft und des Handels
Interesse haben, aber die Massen des Volkes
bei weitem nicht so erregen , als die Frage, wie¬
viel ihnen der Steuerbote abverlangen wird.
Eine Ausnahme macht natürlich das Arbeiter¬
schutzgesetz , um dessen Vorberatung willen sich
ja auch die Eröffnung des Reichstages solange
verzögert hat. Die Bestimmungen dieses Ge¬
setzes greifen eben tief in alle Volksschichten ein;
sie eröffnen teilweise vollständig neue Gesichts¬
punkte und es ist fraglich, ob nicht manche der
in Aussicht genommenen Schutzbestimmungen
von denen , zu deren Gunsten sie sein sollen,
als Belästigung und Erschwerung des Erwerbes
empfunden werden. Man kann sich recht wohl
— besonders zu Zeiten des Daniederliegens
der Industrie — Fälle denken, in denen sich
allzuweirgchende Arbeitcrschutzbcstimmungen ge¬
radezu als Fesseln und Hemmnisse für diejenigen
Herausstellen, welche zur Ernährung für sich
und ihre Familie aus ihrer Hände Arbeit an¬
gewiesen sind.

Die besten und humansten Absichten scheitern
zuweilen an den unerbittlichen Verhältnissen
und so würden denn allzu schroffe polizeiliche
lkberwachungsbestimmungen die Popularität des
Gesetzes auch bei den Arbeitern vernichten und
die letzteren zu Gegnern machen . Vom „grünen
Tische ' aus, d . h. von seiten der Regierung hat man
eine Vorlage eingcbracht , welche den Verhältnissen
Rechnung trägt und nicht mehr verlangt , als von
der Industrie billigerweise verlangt werden kann
und verlangt werden muß. Die Kommission ist in
vielen Punkten darüber hinausgegangcn und es
ist besonders der an und für sich so sehr wünschens¬
werteSchutz für die weiblicheArbeiterbcvölkerung,

welcher leicht zu Folgerungen führen kann, die der
Gesetzgeber gewiß nicht beabsichtigt hat.

Wenn Frauen in die Notwendigkeit versetzt
sind, für sich und ihre Kinder den Unterhalt zu
erarbeiten , entweder weil der natürliche Er¬
nährer fehlt oder seinen Pflichten nicht Nach¬
kommen kann oder will, so ist das an sich schon
eine traurige Lage. Legt dann aber das Ge¬
setz den weiblichen Arbeiterinnen noch Beschränk¬
ungen aus, welche es ihnen erschweren , lohnende
Beschäftigung zu finden , so ist das doppelt schlimm
und es ist noch nicht gewiß, daß der Arbeits¬
lohn der Männer um so viel mehr steigt , als
die Konkurrenz der Frauen um die Arbeits¬
gelegenheit etwa infolge der gesetzlichen Be¬
stimmungen sich einschränken müßte.

Ist der Staat durch die ökonomische Ent¬
wickelung in die Lage gedrängt worden, in das
bisher der freien Konkurrenz unterstellte Ver¬
hältnis zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer
einzugreifen , so kann das Arbeiterschutzgesetz,
wie es gegenwärtig vorliegt, nur als ein erster
Schritt betrachtet werden. Gesetze betreffs der
Witwen und Waisen, gegen Arbeitsscheu und
Trunksucht werden kaum ausbleiben und bilden
nur eine natürlicheErgänzung derjetzigenVorlagen
und es läßt sich vorneweg sagen , daß solche
Gesetze, schon wegen der durch sie notwendig
werdenden polizeilichen Kontrole , keiner beson¬
deren Vorliebe begegnen . Die idealen Ziele
und die praktischen Bedürfnisse stehen nun ein¬
mal allzuhäufig in schroffem Gegensatz.

Die Etatsberatung wird natürlich nicht allzu
glatt verlaufen , besonders wenn es sich bewahr¬
heiten sollte , daß noch ein Nachtragsetat für
militärische Zwecke eingebracht wird. Das
Gleiche läßt sich betreffs der erhöhten Forde¬
rungen für Ostafrika sagen.

Schließlich ist noch eine größere Debatte
wegen Aufhebung der Getreidezölle zu erwarten,
wenn sich auch die Anreger derselben einen un¬
mittelbaren Erfolg nicht versprechen können;
ein solcher ist eher von den jetzt engeleiteten Ver¬
handlungen mit Oesterreich -Ungarn zu erwarten.

Man ersieht hieraus, daß es auch dem
Reichstage an wichtigem Verhandlungsmaterial
nicht fehlt.

Laudesuachrichtes.
* Alten steig, 5 . Dez . Nach einer amt¬

lichen Bekanntmachung in der letzten Nr. des
„ Ges. " sind sämtliche gegen den Bau-Plan der
genehmigten Eisenbahn Nagold -Altensteig aus
der Teilstrecke Nagold seitens der Güterbesitzer
und der Stadtgemeinde Nogold erhobenen Ein¬
wendungen zurückgezogen worden. Die bezügl.
Entscheidung der K. Generaldirektion der Staats¬
eisenbahnen nebst dem festgestellten Plan ist zu
jedermanns Einsicht vom 6 . Dez. an 8 Tage
lang auf dem Rathaus in Nagold aufgelegt.
— Die Enteignungsbehörde hat in Erwägung,
daß die vorgeschriebenen Förmlichkeiten beachtet
sind und daß die sämtlichen gegen den fest¬
gestellten Plan erhobenen Einwendungen durch
deren Zurücknahme ihre Erledigung gefunden
haben, gemäß Art. 21 des Gesetzes vom 20. Dez.
1888 denselben als genehmigt erklärt.

Weitere Tagesneuigkeiten und poli¬
tische Nachrichten sind in den der heutigen
Nummer beigegebenen 2 Beilagen enthalten.

Verantwortlicher Redakteur : W. Rieker , Msnsteig.
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WelgoLd.
GefchLftseröffnung«L Empfehlung.

Dem geehrten Publikum in Stadt und Land erlaube ich mir die ergebene
Anzeige zu machen , daß ich unter heutigem Datum in dem ehemalsLouis
Sautter 'schen Hause neben dem alten Kirchplatz

mbunden mit einem 5V Pfennig -KaM
errichtet habe ; indem ich diese Artikel geneigter Abnahme bestens empfehle, ver¬
binde ich die Zusicherung, daß es stets mein aufrichtigstes Bestreben sein wird,
meine verehrlichen Kunden mit guter und reeller Ware bestens zu bedienen.

Hochachtungsvoll!

KGWLW

Aichelberg,
OA . Calw.
Bei der hiesigen Ge-

meindepflege liegen zum
sosort?

ßOO
— -
Mark

parat.
Bemerkt wird , daß die Hälfte der

doppelten Pfandsicherheit in Gütern
bestehen muß.

Schultheißenamt.
Frey.

WWWW WWW

A l t e n st e i g.
Vorzüglichen

in , und V » Pfd .-Tafeln
per Pfd . Mk . 1

empfiehlt
tzhrn . Aurghard.
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Krombach.
Liegenschafts -Herkauf.

Aus der Verlassenschaftsmaffe der verst.
Gottl . Schatble 's Witwe hier

Kommt am nächsten
Montag den 8 . ds . Mts .,

vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathause in Grömbach folgende Liegenschaft im öffentlichen
Aufstretch zum Verkauf:
Geb. Nr. 21. 2 8 53 m Wohnhaus mit Brunnen und Hofraum

mitten im Dorf,
Anschlag 1600

21 m Dunglege beim Haus,
Anschlag 10 ^

73 m Gemüsegarten bei Löwenwirtshaus,
Anschlag 25 ./L

58 s, 41 m Acker in Kreuzäckern,
Anschlag 700

31 8 31 m Acker und unbest . Weg in Waldäckern,
Anschlag 150

16 s, 09 w Wiese in Drehwiesen,
Anschlag 200

Wiese ebendaselbst,
Anschlag 200 ^

46 g. 96 M Nadelwald im Mühlberg,
Anschlag 100 ^

86 8 11 m Nadelwald in Gerechtigkeit,
Anschlag 400

Liebhaber werden eingeladen. 3385 ^
Den 3 . Dezember 1890.

Namens der Teilungsbehörde:
AmtsnotarOberdörfer.

Wfalzgrafemveiler.
Fahrnis -Verkauf.

Aus der Verlassenschaft des -st Georg K
die Fahrnis am

Mittwoch den 10 . Dezember,
vormittags S Uhr,

öffentlich versteigert. Es kommt zum Verkauf:
1 Pferd, 3 trächtige Kühe , 1 Rind
und 2 halbjährige Kuhkälber , 100
Korngarben , 40 Gerstengarben, 40
Waizengarben , 20 Zentner Stroh,
150 Zentner Heu und Oehmd, 30 Säck
Kartoffel, 2 Wägen , 1 Berner-
wägele , 2 Schlitten, 2 Faß Most,
sowie Schreinwerk und Bauernge¬
schirr und Küchengeschirr.

Hiezu sind Liebhaber freundlich cingeladen.
Waisengericht.

Wiedmeher.

Parz . Nr. 102/z. 21

97. 73

161. 58 8 41

190. 31 8 31

e, „ 152. 16 8 09

184. 17 8 16

755. 46 8 96

1108. 86 8 11

, Bauers hier, wird

A l t e n st e i g.
Bei gegenwärtiger Verbrauchszeit empfehle

ZI
in frischer Ware,

sowie

fste. ital . Biruschilitz L frische Eier
zu billigen Preisen.

Attensteig.
Gegen doppelte Pfandstcherheit können

ea. 1«.»«« Mk.
in beliebigen Beträgen sofortausgeliehen wer¬
den, auch werden gntgestcherte

Hüterzieker
ßigen Rabatts zum

Privat-Sparverein.
jederzeit gegen Gewährung eines mäßigen Rabatts zum Einzug über¬
nommen von dem

A l t e n st e i g.
Jür bevorstehende Weihnachten

empfehle ich mein gulsortteetes Lager in

Linäor-Zxiolivnroii,
Regenschirmen, Spazierstöcken,

Pleiten , Ligsersnepitrsn,
Karderoben - , Gardinen-

L Schlüstekhatter etc.
und lade zu zahlreichem Besuch ergebenst ein.

Karl kirltls,
gegenüber dem „Löwen" .

bei

A l t e n st e i g.

Schlittschuhe
Eisspor»

Fritz Wucherer.
A l t e n st e t g.

Wasserdichtes
Thranschnhfett

(eigenes Fabrikat)
empfiehlt

Seifensieder Steiner.

A l t e n st e i g.

Bohnen >
tTvlifon in bestkochender
iLlvjcil

^

Ware

/

tzhrn. Murghard.

> Linsen
^
empfiehlt

! _
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Aktensteig.
Mer/-

geeignet empfehle meine

Sattlerarbeiten,
als:

Handkoffer , SäMroimn, Umhängetaschen,
bessere Üuppenmagen , Hosenträger , Damen-
gvrtet , Portemonnaies, Kinderpeitschen

in großer Auswahl.
ksel(6l' , MlermeiAer.

ölagold.

WMM»
farbig und schwarz
empfiehlt in allen Größen billigst

Wilhelm Hettler.
A l t e n st e i g.

OampimLsemneksi
llsdeldilllsrapparats

verkauft um damit zu räumen billigst
Karl Kenßker's Wtw.

Maru,y
pirrd di « « ctitrrr ^

"
Anker -Steinbllukasteu

''
so brtisvt ? g >—

Weit sie nicht, wie andere Spielsachen,'
schon nach einigen Tagen wertlos sind,'

sondern den Kindern viele Jahre hindurch ^

anregende und belehrende Beschäftigung
gewähren , und weit sie folglich das auf
die Dauer billigste Spielzeug sind . Weit
ferner auch den Eltern das Nachbauen

der wahrhaft prachtvollen Vor¬
lagen angenehme Unterhaltung

bietet, und weil jeder Kasten
ergänzt werden kann.

Dies ist aber bei^
^ keiner ^
der aufgetauchtcii""

minderwertigen Nachahmungen"^der Fall , vor deren Ankauf dringend
''

'
gewarnt werden muß . Wer nicht durch

'

den Ankauf einer solchen schwer enttäuscht i
sein will, der weise jeden Kasten ohne die
Fabrikmarke „roter Anker" als unecht

zurück . Jllustr . Preisliste gratis.
F. Ad. Richter » Cie.

RuXolftavt.

A l t e n st e i g.

Schlittschuhe
empfiehlt

Karl Kenßker's Wtw.
A l t e n st e i g.

Schleuderhonig
— garantiert rein —

empfiehl:
Jakoö Wurster.

OttOLWV
AMÄi'cbeteiaets

^roms

I muaa swi
IlwlLSSLw.

Sonntag, 7. Pez.,
abends 8 Wr,
Versammlung

im Lokal. Zahl¬
reiches Erscheinen er¬

wartet
der Vorstand

Men u. jungen Mnnsrn
trrxs brsottisnsns Loliiilt äss Llsä .-
Laltl Or . LlMor üdsr Las

<§ ^ s -er«s- r - « .

s r̂vis äs880ir rLüioals mr
OolöltraclA empkodlvu.

k'rois Lusouäuvx vvtsr Oouvvrt
für 1 AurL ln OriokmurLsu.
Ücknarä lianckt, ewimscbv-Ix.



Ueberberg.
Amnächsten

Dienstag den 9 . d . Mts . ,
von morgens 9 Ahr an,

verkauft der Unterzeichnete im Wege der Zwangsvollstreckung
kill Md, eine KO. eine» junge« Am», zwei
Knldcl« , t Schweine, ein Gnantnm alten und
«rnen Mein L Mag, Mi Wägen, ein Onantnm
Mn,t Stroh, Kartoffeln , ei« NnantnmHabcr-
«nd Rngsengarden , einen SoOa , zwei Kleidn-
kiiffe», eine Kammdr,

Wozu Liebhaber hiemit eingcladen werden.
Zusammenkunft im „ Hirsch " .

GerichtsvollzieherKaltenbach.
63SSS002000000S0OSSS00SO0S0OS0OS0000ooooooosovosoosssosooosOSsoooooooova
88 Alt-nsteig. SS

Z Jos. Rcheadachn . Z
88 A3oer empfiehlt zu passendenWeihnachts -Geschenken soo in bekannt guten Qualitäten und zu den billigsten AI

oo
Wecke von 35 Psq. an, Dessert - Messer, 8sSSsososoSoso

ooso
oo
oo

Preisen:
so

alle Sorten Taschen- Messer , Schema, 88
Nassermesser , flach und hohl geschliffen, unter88
Garantie, Mehgermsser, SchaAermsser ä- 88
-Stähle, Knsseelösset, große ä kleine Sri- 88
lanma -Mt ete.

^
88

Insbesondere halte mich im Schlesien88
_ von allen Messer- Gattungen bestens AISO empfohlen und sichere rasche, gute und billige Bedienung zu. S0
« s Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein 88
ZS der Obige . 00sos " sos
000SSS0OOSQSSQQ0LS0O02O000O000O000O0
O00S0OkI00S0LS0000S3S00000SS00SScZ0cZQT

Damen-, Mädchen- und
Kinderschürze,

owie

MSS-MS « « ll- I M
'
sind in großer Auswahl frisch cingetroffen bei

A l t e u st e i g.
Sonntag öen 7 . DezernSer 1890,

«achmittags 4 Ahr,

Bortrag
von Herrn Eduard Elben im Gasthof zum „ gold . Eteru"
über die Aufhebung und Wiedereinführung des Jesuitenordens und die
gegenwärtige Jesuitenfrage.

Die tit . Einwohner von hier und der Umgegend, auch die Frauen,werden hiezu bestens eingeladen.
Stadtpfarrer Hetterich.

Eg enh aasen.

Wollwaren Empfehlung.
Bet eingetretener Verbrauchszeit empfehle ich zu geneigter

Abnahme:
in Wolle u. Chenille,

in Wolle , Perl - und
Eiswolle,

UmWagtiichtt,

Schälchen
-

in Wolle und Eiswolle,

wollene KindtMel,
., Kindcrffrnwpst,

StHer L Amdiin-er,

Unterleitcheil,
Nnterhose»,

r » ,
n. s. ».Mschmiide»,

und sichere bei großer Auswahl billige Preise zu.

An Aalender«"
für 1891

A l t e n st e i g.

empfehle:

Abreißkalender,
Ahrer Kink. Dole, bei

LaubstgWe«,
Ahornholz,

Vorlagen

WWWWWU

Dolksdote.
Affiger St. Werkalcndrr,
Dentscher Hansfrennd.

Buchdrucker Rieker.
A l L e n st e i g.

ehrere Jahrgänge ver¬
schiedenerillustrierter
Zeitschriften und an¬
dere unterhaltende
Lesebücher verkauft

O. W . Mauser.

.

^

W . LvvrL.

A l t e n st e i g.

Tischdecke»
Kommodedeckm
Bettvorlagen

in großer Auswahl bei
C . W . Lutz.

MLenfterg.

A Ans bevorstehende Weihnachten
habe ich mein Lager in

r

anss reichhaltigste sortiert und lade, ans eine
große Auswahl der neuesten Spiele

aufmerksam machend , zn zahlreichem Besuche srcundlichst ein.

c . w . llim.

I»?li,
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Altensteig.

Sprengerlesmehl
Mandeln
Citronat
Pomerauzenschalen
Haselnußkernen

empfiehlt
W . Mafch- ld.

A l t e n st e i g.
Einen

älteren , gut
erhaltenen

Kastenschlitten
verkauft billigst

A . Jocher.
Mtm -Karten in eleganten weißen

r^ und farbigen Kartons , Berlobungs - ,
Hochzeits -, Kondolenz - und Menu-

K ^ cteu fertigt in moderner Ausführung
stets umgehend , ebenso alle amtlichen
und gewerblichen Formulare — billigst
— bei solidester Bedienung.

W . Wreker , Buchdruckerei
Nttensteig.



Frmkftcki lckiMMkMPHMlW,
Errichtet 1844.

GrnudKapital
Ansgezahlte Sterbe -Kapitalien, Rente» u. s. w. bis heute ea.

^ 5,142,84 « —
, 2S, « « V,«« V —

Die Gesellschaft bietet durch ihre äußerst liberalen Versicherungsbedingungen, billigen Tarifprämien
und günstige Gewinnbeteiligung den Versicherten alle Vorteile, welche eine solide Lebensversicherungs-Anstalt
zu gewähren im Stande ist.

Den am Gewinne der Gesellschaft beteiligten Versicherten wurden bisher 1,178,225 —
Dividende überwiesen.

Prospekte und Auskünfte werden bereitwilligst kostenfrei erteilt von

Generalagent,
Stuttgart , Augustenstr. 24,

sowie von den bekannten Herren Bezirksagentcn.
In Alten steig vonWilh. Kieker, Buchdruckereibesitzer.

§

Akten steig.
ZM Milche miilkl M rnchhMBe «sgkßMc«

eihnachtsausstellung
K- >«de WG ein md ßchrre MW Irdienm- w.
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AH

Alteullei g.

Schkittschuße
in großer Auswahl bei

W . Weeri.
A l t e n st e i g.

Haushaltungsartikel
aller Art,

erncriMevtes
XIIMK - KMMN,

Man¬
ch Kauösägkästen,

empfiehlt
Carl Henstler 's Wtwe.

Altensteig.
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum bringe ich mein Lager iu

A l t e n st e i g.
Lussteebsr

Zprsngkrlssmöllel
empfiehlt

Fr. Wucherer,
Altensteig.

Nagold.
Wollene

Strumpsliingen und
Strümpfe

sind in großem Sortiment einge-
troffeu und emvftchlt solche billigst

Wilhelm Kettker.

Kü
W

U

8
Weihnachtsgeschenken M

Kccffeemüht'en V
Wudetfchneibmclfchinen
ScrlzLennen
EischpfefferrnühLen
Hovlegl 'öffel'
Windmaschinen
Wiegenmessev
Wirtschnftswnngen
Waffeleisen
Kuckerknslen

n . f. w.
in allen gangbarenSorten.

-
v

in empfehlende Erinnerung und erlaube mir auf Nachstehendes , zu
geeignet, besonders aufmerksam zu machen:

AbfiMschläuche
Wellffn sehen
Wackformen
Wügel 'eifen
MestelRkörbe
WohnenhobeL
Wohnenfchnitzler-
GMöffer
Kewüvzkcrsten
KcttKmesfer
Kaffeeröster

Xupksrgeseliirr
Grsße Auswahl in emMicrtcn Küchen - L Haushaltungsgegenstünden. ^

Gut sortiertes Lager in
-»»»»»» messingenen und eisernen Kochpsannen, ^

^ m emailliertem gußeisernem Kochgeschirr, V
jui rohem „ „ ^
M „ »»^ » verzinntem Blechgeschirr . M

Billige Preise. Reelle Bedienung.

8 F . Fred , Kupferschmied.
DIU- Reparaturen werden promptausgesührtvon Hörgern . La

MM. « » . 1 , HIF . WM M» I'

A l t e n st e i g.

VNk' 77" ,
«nd

W beliebigem Quantum empfiehlt
ConditorWaig.

Egenhausen.

Hricottaillen.
extra schwere Winterware,

zu ausnahmsweise billigen Preisen
empfiehlt

I . Kaltenbach.

B e r n e ck.

Ein kräftiger junger Mensch , wel¬
cher Lust hat die Bäckerei zu erlernen,
findet unter günstigen Bedingungen
Lehrstelle.

Meist, z. Rößle.

Igelits Ossär listLs'soll«
2 niodel - Londons

Kein Küstenmehr!
Bestes zuverlässiges Hausmittel

bei Küsten, Keiserkeit und Wer-
schteimung . Sollte in keinerKarrs-
haktnng fehlen . Nian achte genau
auf den Namen Osvnr lietr «.
Nur in Beutel ä 20 , 25 und 50 Pfg.
zu haben in Altensteig bei Herrn
Joh . Schneider, Hdlg . , in Pfalz-
grasenweiler bei Herrn I . K>
Wacher.

Alte n st e i g.
Weinen

^chleuder- Honig
pro Wfnnd Mk. 1

empfiehlt
Gottlob Theurer.

S ch i l t m ü h l e.
Einen zuverlässigen

Fahrknecht
sucht aus Weihnachten

Schiltmüllcr Meister.

Kslürollenumselilsg-
pspisr

empfiehlt Buchdrucker Rreker.
A l t e n st e i g.

Schrannen - Zettel
vom 3 . Dezbr . 1890.

Dinkel, neuer . . 7 40 7 24 7 10
.Haber . . . . 7 50 7 21 8 80
Gerste . . . . 9 — 8 88 8 8»
Bohnen . . . . — — 7 30 — —
Weizen . . . . 10 — 9 30 8 40
Roggen . . . . — — 8 69 — —
Wicken . . . . 8 — 7 72 7 50
Welschkorn . . . - 8-

Wiktnakienpretse.
1/2 Kilo Butter . . . 75 u . SO Pf.
2 Eier . - - 14 Pf-
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